
Mittel-
alter-
tag

Rahmenprogramm
15:00 und 17:00 Uhr im Innenhof 

»	Projekt ArchEye – der Multikopter als Auge 
des Archäologen« mit Christian Seitz, M.A.

15:00 bis 18:00 Uhr
»	Lebendige Manessebilder«

mit Germanistikstudentinnen und -studenten
»	Kochen im Mittelalter«

mit Flavia Pantanella, M.A. und Dr. Jakub Šimek
»	Brettspiel rund um das Altfranzösische«  

mit PD Dr. Thomas Städtler
»	Historische Stadtrundgänge«

Koordination: Dr. Carla Meyer

Abschlussabend
ab 18:00 Uhr Foyer/Innenhof
Buffet

ab 19:00 Uhr Foyer/Innenhof
Vergnügliche Mittelalterrevue:  
Texte, Bilder, Lieder und Rüstungen

Daneben finden Sie Informationsstände  
zum Studium der Mediävistik im Rahmen  
der Studiengänge Germanistik, Geschichte, 
Kunstgeschichte und Archäologie in Heidelberg, 
Mannheim und Karlsruhe sowie zur Akademie 
der Wissenschaften Heidelberg.

In Heidelberg, Mannheim und Karlsruhe  
beschäftigen sich viele Forscherinnen und 
Forscher mit dem Mittelalter in allen seinen 
Facetten.
Der Mittelaltertag lädt alle Mittelalterinter
essierten herzlich ein, diese Forschungen  
sowie Studien- und Ausbildungsmöglich
keiten kennenzulernen.
Erleben Sie Mittelalterwissenschaft hautnah 
und unterhaltsam, diskutieren Sie mit,  
staunen Sie über die vielfältige Forschungs-
landschaft und genießen Sie Wissenschafts-
kultur mitten in Heidelberg!

Veranstalter
Universität Heidelberg (Germanistische Mediä-
vistik, Mittelalterliche Geschichte, Heidelberger 
Akademie der Wissenschaften u.a.) zusammen 
mit der Universität Mannheim (Mittelalterliche 
Geschichte) und dem Karlsruher Institut für 
Technologie / Universitätsbereich (Institut für 
Germanistik, Abt. Mediävistik und Frühneuzeit-
forschung)

Kontakt
Prof. Dr. Ludger Lieb
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Germanistisches Seminar
Hauptstraße 207–209 
69117 Heidelberg
E-Mail: ludger.lieb@gs.uni-heidelberg.de

Faszination Mittelalter:  
Das Mittelalter entdecken und erforschen

29. Juni 2013

Neue Universität
   in Heidelberg
  am Universitätsplatz

Samstag,

14–22 Uhr

Literarische Gesellschaft
Palais Boisserée

Universitätsverlag
winter

Heidelberg



Eröffnungsvortrag
14:00 Uhr in Hörsaal 13

»	Wofür Mittelalter?  
Die Vergangenheit als Labor«
Prof. Dr. Thomas Meier (Heidelberg)

Kurzseminare
Ein Seminar dauert etwa 30 Minuten und bietet exem­
plarischen Einblick in die Mediävistik. Jedes Seminar wird 
zwei Mal angeboten, sodass bis zu vier Seminare besucht 
werden können.

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 1
»	Êva, quað Adam. Das Deutsch der Bibel vom 

Frühmittelalter bis heute«
mit Prof. Dr. Ludger Lieb und Ricarda Wagner, 
M.A. (Heidelberg)

15:00 und 15:45 Uhr in Hörsaal 2
»	Medizin im Mittelalter.  

Krankheiten erkennen und behandeln«
mit Dr. Pamela Kalning und Meike Roesch, M.A. 
(Universitätsbibliothek, Heidelberg)

15:00 und 16:30 Uhr in Hörsaal 3
»	Der letzte Ritter – Museumskonzepte u30«

mit Prof. Dr. Annette Kehnel, Dr. Irmgard Siede 
und Daniel Wimmer (Mannheim, Reiss-Engelhorn 
Museum) 

15:00 und 17:15 Uhr in Hörsaal 4a
»	Was ist ein Aasgraf? Ein mittelalterliches 

Wortquiz zum Mitmachen«
mit Ingrid Lemberg, Dr. Stefan und Julia Burkhardt 
(Akademie der Wissenschaften, Heidelberg)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 1
»	Lauda, Ballade, Cantio: Musik und Tanz 

anlässlich liturgischer Feste im Mittelalter«
mit Dr. Tanja Skambraks und Walter Waidosch 
(Mannheim)

15:45 und 17:15 Uhr in Hörsaal 3
»Rüstung, Kleider, kurze Hosen.  

Mode im Mittelalter«
mit Dr. Michael Ott (Heidelberg)

15:45 und 16:30 Uhr in Hörsaal 4a
»Von Santiago bis Jerusalem: Mittelalterliche 

Weltkarten lesen und verstehen«
mit Prof. Dr. Mathias Herweg (Karlsruhe)

16:30 und 17:15 Uhr in Hörsaal 2
»	Hafer, Handtuch, Speis und Trank. Die 

Inszenierung des Reichs in der Goldenen Bulle«
mit Prof. Dr. Jörg Peltzer und Anuschka Gäng, M.A. 
(Heidelberg)

16:30 und 17:15 Uhr in Hörsaal 4
»	Präsentation einer originalgetreuen Rüstung 

mit wissenschaftlichem Kommentar«
mit Dr. Dr. Matthias Trennheuser

Mittelalterliche Handschriften
Treffpunkt im Foyer um 14:45 Uhr

»Aus den Tresoren der Universitätsbibliothek 
Heidelberg. Präsentation ausgewählter 
Handschriften und Drucke«
mit Dr. Maria Effinger und Dr. Karin Zimmer-
mann (Universitätsbibliothek, Heidelberg)
Diese Veranstaltung findet in der Universitäts­
bibliothek statt, die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Interessierte schreiben sich bitte in eine Liste ein, 
die ab 13:30 Uhr im Foyer der Neuen Universität 
ausliegt, und kommen direkt nach dem Eröffnungs­
vortrag ins Foyer der Neuen Universität.

15:00 Uhr, Lateinische Philologie des Mittelalters,  
Paläographieraum 027 (Grabengasse 3–5)

»Präsentation mit Zimelien aus dem Bestand 
des Mittellateinischen Seminars«

15:45 u. 16:30 Uhr, Lateinische Philologie des Mittelalters, 
Paläographieraum 027 (Grabengasse 3–5)

»Kalligraphie zwischen Antike und Mittelalter. 
Einblicke ins Klosterskriptorium«
mit Natalie Maag, M.A. und Kirsten Tobler, M.A. 
(Heidelberg)

17:15 Uhr, Lateinische Philologie des Mittelalters,  
Paläographieraum 027 (Grabengasse 3–5)

»Von der Geburt unserer Schrift.  
Die karolingische Minuskel«
mit Dr. Tino Licht (Heidelberg)

Faszination Mittelalter –
Das Mittelalter entdecken und erforschen


